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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

GV/6/2024/24-29 

Gremium Gemeindevertretung 

Sitzung am: 16.12.2024 

Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14, 15366 Hoppegarten 

Beginn: 18:00 Uhr    Ende:  22:26 Uhr 

anwesend: 

Vorsitzender der Gemeindevertretung 
Herr Juschka, Kay        
2. stellv. Vorsitzende/r 
Frau Bauer, Dorina    
Mitglieder 
Herr Arndt, Christian      
Herr Bäcker, Arne     
Frau Bleckert, Sandra        
Frau Erfurth, Dörte 
Herr Ettlich, Marc       
Frau Fomm, Janina         
Herr Handtke, Jens-Uwe     
Frau Hoffmann, Simone     
Herr Klahr, Christian     
Herr Klemm, Thomas      
Herr Körper, Nico 
Frau Machel, Sandra     
Herr Molks, Steffen      
Herr Nabers, Sebastian 
Frau Pätzold, Martina 
Herr Radach, Stefan     
Herr Scherler, Thomas     
Herr Seidel, Volkmar     
Herr Starke, Thomas     
Frau Wilde, Dagmar      
Bürgermeister 
Herr Siebert, Sven     

Verwaltung 
Herr Große, Peter 
Herr Buchhorn, Mario 
Frau Fischer, Eleonora-Victoria 
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abwesend: 

Mitglieder 
Herr Dr. Galeski, Frank       
Frau Köhler, Jana     
Frau Oehmichen, Anja     
Frau Schmäke, Bianka     
Herr Zahlmann, Tim      

 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Anwesenheit 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. 
Beschlussfassung über eine Änderung 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 
4 Entscheidung über mögliche Einwendungen zu 

der Niederschrift vom 09.12.2024,  
5  Mitteilungen des Bürgermeisters 
6  Mitteilungen des Vorsitzenden der 

Gemeindevertretung 
7 Mitteilungen der Ortsvorsteher 
8 Einwohnerfragestunde 
9 Informationsvorlagen 
10     Aussagegenehmigungen 
11     Rahmenvertrag Rechtsberatung und -vertretung 
12     Beschlussvorlagen 
12.1 AN 041/2024/24-29  Mediation 
12.2 AN 039/2024/24-29  Aufhebung eines Sperrvermerks / Planungskosten  

Feuerwehrgerätehaus Münchehofe 
12.3 AN 042/2024/24-29  Berufung sachkundige Einwohner 
12.4     Stellenplan 2024 
12.5 AN 017/2024/24-29/1 Einrichtung von Defibrillatoren in öffentlichen  

Einrichtungen - das Leben ist mehr wert! 
12.6 DS 084/2024/24-29  Interimslösung Betreibung Touristinfo 
12.7 DS 080/2024/24-29  Beauftragung Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. für den  

Pakt für Pflege 
12.8 DS 072/2024/24-29  Benennung Behindertenbeauftragter ab  

01.01.2025 gem. § 11 Hauptsatzung der 
Gemeinde Hoppegarten 

12.9 DS 074/2024/24-29  Bestellung Nachtragsliquidator der aus dem  
Handelsregister gelöschten awf GmbH (HRB 1278 
FF) 

12.10 DS 078/2024/24-29  Aufhebung Sperrvermerke aus Haushaltssatzung  
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2024 
12.11 DS 079/2024/24-29  Offenlagebeschluss 11. Änderung  

Flächennutzungsplan und frühzeitige Beteiligung 
1. Änderung des Bebauungsplans 
"Tierausbildungsstätte Alte Berliner Straße" 

12.12 DS 082/2024/24-29  Verwaltungsfahrzeuge 
13  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
13.1     Schriftliche Anfragen 
13.2     Mündliche Anfragen 
14     Missbilligungen, Disziplinarverfahren 
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit 

 

Es wird die ordnungsgemäße Ladung der Sitzung festgestellt. 

Die Gemeindevertretung ist mit den o. a. anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 

 
Zu Beginn der Sitzung sind 23 Gemeindevertreter/innen anwesend. 
 
 
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über eine 

Änderung 

 

Folgende Änderungen der Tagesordnung wurden beschlossen:  

 
Christian Arndt: TOP 10 Aussagegenehmigungen, TOP 19.1 Kostenübernahme 
Gerichtsverfahren und TOP 19.2 Einvernehmliche Beendigung eines Gerichtsverfahrens 
von der TO nehmen. Diese wurden in der letzten Sitzung bereits behandelt und 
beschlossen. 
Volkmar Seidel: TOP 14 Missbilligungen vorziehen nach TOP 9. 
 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 

 

Keine. 

 
 
4 Entscheidung über mögliche Einwendungen zu der Niederschrift vom 

09.12.2024 
 
 

➢ Protokoll wird in kommender Sitzung bestätigt. 
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5  Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister/die Verwaltung informiert über folgende Punkte: 
 

➢ Übersicht Sitzungstermine liegt auf den Plätzen 
➢ Eisenbahnverein Hoppegarten hat sich gegründet 

o Museale Fahrten zw. Hoppegarten und Rüdersdorf 
➢ Kostenaufstellung Kaiserbahnhof 

o 11.000 € Betriebskosten Touristeninfo 
o 18.000 € Betriebskosten Restgebäude 

➢ Peter Große: FWGH Hönow und Kaiserbahnhof Kostenübersichten werden mit 
dem Protokoll zur Verfügung gestellt (Anmerk. Protokollant: Anlage siehe Ende 
Protokoll). 
 

 
6  Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
 
Der Vorsitzende informiert über folgende Punkte: 
 

➢ 2.1.2025 Sonder-GV 
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7  Mitteilungen der Ortsvorsteher 
 
 
Es werden folgende Informationen gegeben: 
 

➢ Christian Klahr gibt die Mitteilungen der Ortsvorsteherin Ulrike Kämpf zu 
Protokoll:  

o Am 19.11. hatten die Ortsvorsteher einen gemeinsamen Termin mit der 
Kämmerei zu den Ortsteilbudgets 2024. Es wurde von Seiten der Kämmerin 
zugesagt, dass diese per Ermächtigungsübertragung ins kommende Jahr 
übertragen werden können. 

o Am 29.11. hat sich der Ortsbeirat mit Vertretern der Hönower Vereine zu 
einem vorweihnachtlichen Beisammensein getroffen. Es waren nahezu alle 
aktiven Vereine dabei und wir haben besprochen, wie wir künftig gemeinsam 
für den Ortsteil wirken können. 

o Der gemeinsame Adventsmarkt der Landfrauen Hönow, der evangelischen 
Kirchengemeinde Hönow und der Jugendwerkstatt am 30.11. war ein großer 
Erfolg. Es waren viele Einwohnerinnen und Einwohner vor Ort, die 
Atmosphäre war sehr gemütlich und entspannt und es hat sich bewährt, die 
Kräfte zu bündeln und den Adventsmarkt gemeinsam zu gestalten. 

o Abschließend noch ein Hinweis zum TOP 12.10 (DS 78) der heutigen 
Sitzung. Auf der Liste der Sperrvermerke findet sich unter dem Punkt 12 
„Spielplätze“ der Betrag von 10.000 € für die Ersatzbeschaffung eines 
Spielgeräts. Wenn es sich dabei um das Spielgerät für den Spielplatz am 
Wall handelt, möchte ich anmerken, dass der in Ansatz gebrachte Betrag für 
die Beschaffung eines qualitativ gleichwertigen Spielgeräts als zu gering 
erachtet wird. Da das Spielgerät nicht nur von der Spielqualität gleichwertig, 
sondern darüber hinaus auch inklusiv sein soll, sollte der Betrag unbedingt 
auf 20.000 € erhöht werden. 

o Christian Klahr verweist selbst noch auf die mangelhafte Ordnung und 
Sauberkeit im Ortsteil und auf die dazu anliegenden Beschwerden. Ebenso 
führt er noch einmal aus, dass bei der Verlegung der Datenkabel die 
Regenwassermulden zum Teil zugeschüttet und verfestigt werden. 

➢ Stefan Radach: 
o Dank an den Ortsbeirat für die gute Zusammenarbeit 
o Finanzielle Mittel für Vereine sind freigegeben 
o Dank an den Bauhof für die Aufstellung der Weihnachtsbäume 

➢ Bianka Schmäke: 
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8 Einwohnerfragestunde 
 
 
Folgende Fragen wurden gestellt:  
 
Einwohner/in Xxx: Verweist noch einmal auf ein vorliegendes Konzept des 
Seniorenbeirates zum Pakt für Pflege und bittet um Unterstützung der 
Gemeindevertretung. 
Sven Siebert: Themen des Seniorenbeirates können mit aufgenommen werden. 
Einwohner/in Xxx: Es wurde ein Veranstaltungsgremium 650-Jahr Feier Münchehofe 
gebildet. Finanzielle Mittel werden benötigt. Ein Antrag der Fraktion DIE LINKE wurde 
eingebracht. Es wird gebeten, diesen zu unterstützen. 
Einwohner/in Xxx: Der Seniorenbeirat hätten die verbliebenden Gelder 2024 gerne für 
eine Maßnahme in 2024 ausgegeben, durfte dies aber nicht tun. Die Gelder müssen ins 
Jahr 2025 übertragen werden. 
Sven Siebert: Dazu kann nichts gesagt werden. Dies muss im Protokoll der Sitzung von 
Seniorenbeirat und Verwaltung stehen. 
 



  Ausdruck vom: 17.12.2024 
  Seite: 7/ 31 

9  Informationsvorlage des Bürgermeisters 
 
 

➢ Es liegen keine Informationsvorlagen vor. 
 
 
10  Aussagegenehmigungen 
 
 
Von der TO genommen. 
 
 
11  Rahmenvertrag Rechtsberatung und -vertretung 
 
 
Christian Arndt: Im Hauptausschuss am 2.12.2024 wurde folgender getroffen: 
 
Beschluss HA 2.12.2024: 
Für die Rechtsberatung und Rechtsvertretung der Gemeindeorgane und Organteile (OT) 
1. Gemeindevertretung, 
2. Hauptausschuss,  
3. Gemeindevertreter (OT) 
wird ab Januar 2025 ein Rahmenvertrag mit einer Rechtsanwaltskanzlei/einem 
Rechtsanwalt geschlossen. Dauer/Laufzeit: jährlich mit der Option der Verlängerung. 
 
Die Inanspruchnahme einer Rechtsberatung bzw. Rechtsvertretung erfordern im jeweiligen 
Fall einen Beschluss des Hauptausschusses oder der Gemeindevertretung. 
 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung für die 
Rahmenvertragsleistung bis zum 15.12.2024 vorzubereiten und der Gemeindevertretung 
zur Entscheidung am 16.12.2024 vorzulegen. Entsprechende Haushaltsmittel sind 
bereitzustellen. Die Vorlage für die Bereitstellung der Haushaltsmittel sowie deren Höhe und 
die notwendige Freigabe dieser Mittel ist ebenfalls bis zur Sitzung der Gemeindevertretung 
am 16.12.24 zu fertigen und einzubringen. Die Ausschreibung ist direkt nach Beschluss der 
GV noch in 2024 einzuleiten. 
Die Vergabe des Rahmenvertrags steht unter dem Zustimmungsvorbehalt des 
Hauptausschusses bzw. der Gemeindevertretung. 
 
 
Es bleibt festzustellen, dass auch dieser Beschluss durch den Bürgermeister nicht erfüllt 
wurde. 
 
Es wird heute ersatzweise folgender Beschlussvorschlag eingebracht: 
Für die Rechtsberatung und Rechtsvertretung der Gemeindeorgane und Organteile (OT) 
1. Gemeindevertretung, 
2. Hauptausschuss,  
3. Gemeindevertreter (OT) 
werden 50.000 € für das Jahr 2025 bereitgestellt. 
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Die Inanspruchnahme einer Rechtsberatung bzw. Rechtsvertretung erfordern im jeweiligen 
Fall einen Beschluss des Hauptausschusses oder der Gemeindevertretung. 
 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, eine Ausschreibung für die 
Rahmenvertragsleistung Rechtsberatung und Rechtsvertretung der 
Gemeindeorgane und Organteile ab 2026 bis zum 31.3.2025 vorzubereiten und der 
Gemeindevertretung zur Entscheidung vorzulegen. Entsprechende Haushaltsmittel sind 
bereitzustellen.  
Die Vergabe des Rahmenvertrags steht unter dem Zustimmungsvorbehalt des 
Hauptausschusses bzw. der Gemeindevertretung. 
 
Sven Siebert: Es wird einen Deckungsvorschlag aus der Verwaltung geben.  
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 23 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21  2 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
12  Beschlussvorlagen 
 
 
12.1 AN 041/2024/24-29  Mediation 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Auswahl und Benennung des Mediators erfolgen dabei einvernehmlich durch den 
Bürgermeister und den Vorsitzenden der Gemeindevertretung.  
Zu Beginn sollen unverbindliche Gespräche zwischen Mitgliedern der Gemeindevertretung 
(einschließlich Bürgermeister) und dem Mediator geführt werden, um den Beteiligten die 
Möglichkeit zu geben, die Rahmenbedingungen und den möglichen Ablauf der Mediation 
zu besprechen. In diesen Vorgesprächen soll der Mediator zudem die Chancen und 
mögliche Grenzen eines Mediationsprozesses aufzeigen, basierend auf seiner 
professionellen Einschätzung.  
So können alle Beteiligten prüfen, ob sie in einem Mediationsprozess eine realistische 
Möglichkeit zur Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen Gemeindevertretung, 
Bürgermeister und Verwaltung sehen. 
 
Steffen Molks: Eine Kostenermittlung ist für eine Beschlussfassung notwendig. 
Sven Siebert: Eine Kostenermittlung würde nach Beschlussfassung vorgenommen werden. 
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GeschO-Antrag Sebastian Nabers: Verweisung in die Ausschüsse aufgrund des 
anstehenden Beschlusses über ein weiteres Abwahlverfahren. 
 
 
Abstimmung GeschO-Antrag: 
 
Anwesend 23 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21  2 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Geschäftsordnungsantrag angenommen. 
 
 
12.2 AN 039/2024/24-29  Aufhebung eines Sperrvermerks /  

Planungskosten Feuerwehrgerätehaus 
Münchehofe 

 
 
Kay Juschka: Aufgrund einer durch den Landrat angekündigten Sonderprüfung durch den 
Fachdienst Zivil-, Brand- und Katstrophenschutz im Februar 2025 bittet der Einreicher 
heute nicht um Abstimmung. 
Sven Siebert: Das Schreiben kann öffentlich zugänglich gemacht werden, sofern keine 
datenschutzrelevanten Inhalte aufgeführt sind. 
 
 
Vom Einreicher DIE LINKE geänderter Beschlussvorschlag 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die bereits unter Investitionsnummer I201260116 in der 
Kostenstelle 1260103 Konto 09610002 eingestellten Mittel Planungskosten in Höhe von 
510.000 € Feuerwehrgerätehaus Münchehofe freizugeben und den Sperrvermerk 
aufzuheben. 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beauftragt die Verwaltung, das Planungsverfahren 
für den Neubau Feuerwehrgerätehaus Münchehofe nach Freigabe der Mittel unverzüglich 
noch in 2024 zu beginnen. Die Planung erfolgt unter fortlaufender Einbeziehung des GABP 
und berücksichtigt die Ertüchtigung einer kurzen Verbindung nach Waldesruh. 
Die Verwaltung hat parallel intensive Bemühungen anzustellen, eine erneute Förderung zu 
erhalten und sämtliche benötigte Anträge und Interessenbekundungen kurzfristig und 
vollständig einzureichen, um die finanzielle Belastung der Gemeinde auf ein notwendiges 
Minimum zu reduzieren. 
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12.3 AN 042/2024/24-29  Berufung sachkundige Einwohner 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beruft gemäß § 43 Abs. 4 BbgKVerf auf Vorschlag 
der Fraktion FREIE MITTE / FDP die nachfolgend aufgeführten Personen als sachkundige 
Einwohner/in:  

• Ausschuss für Haushalt, Finanzen und Rechnungsprüfung:  
o Frau Ulrike Oberthür, wohnhaft in 15366 Hoppegarten  

• Ausschuss für Verwaltung, Beschwerde und Vergabe: 
o Herr Marco Borm, wohnhaft in 15366 Hoppegarten 

 
Abstimmung: 
 
Anwesend 23 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

23   

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
12.4 Stellenplan 2024 
 
 
Christian Arndt: Es wird folgender Beschlussvorschlag eingebracht: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung streicht folgende unbesetzte Stellen im Stellenplan 2024: 
SB Botendienst/Vervielfältigung/Empfang (E 3) ist seit Januar 2024 unbesetzt und war 
eine zusätzliche Stelle in diesem Bereich. Da diese Stelle laut Beschluss aus dem Jahr 2012 
(DS 301/2011/08-12) personengebunden geschaffen wurde, ist die Stelle im Stellenplan 
2024 zu streichen. 
 
SB Ortspflegekonzept (E 6): Trotz der bereits erfolgten personellen Verstärkung der 
Aufgabenbereiche Grünanlagen/Bäume und Ortspflege ist keine Verbesserung im Ortsbild 
und bei der Baumpflege / Baumerhalt / Nachpflanzungen zu erkennen. Eine weitere Stelle 
in diesem Bereich wäre in Anbetracht der Arbeitsergebnisse nicht begründbar.  
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 23 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21 1 1 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
Christian Arndt: Es wird folgender Beschlussvorschlag eingebracht: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung belegt folgende Stelle mit einem kw-Vermerk: 
SB Wirtschaftsförderung / Tourismus (E 9b) Der Bürgermeister selbst hat diese Stelle 
und damit auch deren Inhalte in seiner Vorlage DS 070/2024/24-29 als entbehrlich 
aufgeführt.  
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 23 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21 1 1 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
Steffen Molks: Es wird folgender Beschlussvorschlag eingebracht: 
 
Beschlussvorschlag: 
kw-Vermerke auf alle Bauhofstellen (Bauhofmitarbeiter, Bauhofvorarbeiter, Bauhofleiter). 
Der Bauhof soll in einen kommunalen Eigenbetrieb umgewandelt werden. Damit müssen 
die Stellen aus dem Stellenplan der Verwaltung entnommen werden. Darüber hinaus 
werden die bisherigen Arbeiten des Bauhofes wie Laubentsorgung, Winterdienst etc. in 
2025 ausgeschrieben und sollen nach Ausführungen der Verwaltung nicht mehr vom Bauhof 
ausgeführt werden. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 23 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21 1 1 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
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Thomas Scherler: Es wird folgender Beschlussvorschlag eingebracht: 
 
Beschlussvorschlag: 
kw-Vermerke auf die vier Stellen, die bisher mit der Überwachung des fließenden 
Verkehrs (2 Innendienst, 2 Außendienst) befasst waren. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 23 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21 1 1 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
Volkmar Seidel: Es wird folgender Beschlussvorschlag eingebracht: 
 
Beschlussvorschlag: 
kw-Vermerke auf nachfolgend genannte Stellen, welche auch in der Disziplinarverfügung 
des Landrates ggü. dem Bürgermeister explizit aufgeführt waren: 
 

• IT Koordinator 

• SB Vergabe 

• Mitarbeiter Friedhof 

• Datenschutzbeauftragte 
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 23 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

9 9 5 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
E. Fischer: Die hier betroffenen Stellen sind im Stellenplan alle klar identifizierbar. 
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Thomas Klemm: Welche Änderungen bei der Eingruppierung gab es in 2024 und sind für 
2025 geplant? 
Sven Siebert: Es gab keine Änderungen. 
 
 
12.5 AN 017/2024/24-29/1 Einrichtung von Defibrillatoren in öffentlichen  

Einrichtungen - das Leben ist mehr wert! 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt,   
 
Der Bürgermeister wird beauftragt,   

a. ein flächendeckendes Netz von automatischen externen Defibrillatoren 
(AEDs) in Hoppegarten zu errichten, insbesondere an/in öffentliche 
Einrichtungen, Schulen, Spielplätze und Sporthallen, Sportplätze. 
Mögliche Standorte sind:  

• Nähe U - Bahnhof Hönow 

• Nähe S - Bahnhof Birkenstein 

• Nähe S - Bahnhof Hoppegarten 

• Feuerwehr Hönow 

• Feuerwehr Münchehofe 

• Feuerwehr Hoppegarten 

• OTZ – Hönow 

• Rathaus 

• Sportplatz Waldesruh 

• Birkensteiner Bolzplatz 

• Hönower Birkenplatz 
Die Standorte sollen jederzeit öffentlich zugänglich sein und über deutlich 
sichtbarer Standorttafeln gefunden werden 

b. die Standorte aller Geräte in den wichtigsten Internetportalen (z.B. 
definetz.online, mydefibri.de, steiger-stiftung.de) zu melden und           
einzutragen, sowie auf der eigenen Webseite der Gemeinde aufzulisten,  

c. mit dem Rettungsdienst des Landkreises oder gemeinnützigen 
Hilfsorganisationen (z.B. Johanniter, ASB, Rotes Kreuz etc.) Jährlich              
stattfindende Infoveranstaltungen zum Thema Defibrillatoren für die               
Einwohner von Hoppegarten anzubieten. 

 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 23 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

23   

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
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12.6 DS 084/2024/24-29  Interimslösung Betreibung Touristinfo 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, die Betreibung der Touristinfo im 
Kaiserbahnhof interimsweise vom 01.01.2025 bis zum Ende des 
Interessenbekundungsverfahrens, maximal bis zum 31.12.2025 in Kooperation mit dem 
Anbieter Nr. 2 abzusichern. 
Die Weiterführung des Touristenpoints soll sichergestellt werden. Der Bürgermeister wird 
beauftragt, die Rechtmäßigkeit der Vergabeart und damit des Beschlusses unter den 
nachfolgenden Hinweisen von Christian Arndt vom RPA und der Kommunalaufsicht prüfen 
zu lassen. 
 
 
Änderungsantrag Steffen Molks  
 
Der Einreicher macht sich die vorgeschlagenen Änderungen von Steffen Molks zu 
eigen. 
 
 
Christian Arndt: Im Sachverhalt ist die besondere Dringlichkeit als Grund für ein formloses 
Verhandlungsverfahren aufgeführt.  

1. Eine Verhandlungsvergabe mit oder ohne Teilnahmewettbewerb ist gemäß § 8 Abs. 
4 Nr. 9 UVgO zulässig, wenn die Leistung „besonders dringlich“ ist. Die Feststellung 
der besonderen Dringlichkeit erfordert eine Abwägung im Einzelfall. In die Abwägung 
einzubeziehen sind die grundsätzliche Pflicht des Auftraggebers zur Durchführung 
eines wettbewerblichen und transparenten Vergabeverfahrens und die durch das 
Ereignis bedrohten Rechtsgüter (vgl. Vergabekammer Niedersachsen, Beschluss v. 
3.2.2012 – VgK-01/2012).  

2. Die besondere Dringlichkeit muss objektiv nachweisbar vorliegen. Entsprechend ist 
die Verhandlungsvergabe gemäß § 8 Abs. 4 Nr. 9 UVgO gerechtfertigt, wenn 
bedeutende Rechtsgüter – etwa Leib und Leben und hohe Vermögenswerte – 
unmittelbar gefährdet sind.  

3. Bestandteil der Abwägung ist zudem, dass die Beauftragung im Wege der 
Verhandlungsvergabe in ihrem Umfang und ihrer Dauer eine Interimsbeauftragung 
sein muss. Sie muss zur Behebung der Dringlichkeit erforderlich sein. Die durch 
diesen Zweck gesetzten Grenzen darf sie nicht überschreiten. Der Auftraggeber darf 
die Dringlichkeit nicht zum Anlass nehmen, langfristige vertragliche Bindungen ohne 
wettbewerbliche Vergabe einzugehen.  

 
Eine geregelte Ausschreibung in den kommenden Wochen ist objektiv möglich, eine 
Vergabe für das gesamte Jahr 2025 wäre selbst bei Vorlage aller sonstigen 
Notwendigkeiten nicht zulässig. Insgesamt scheint die Abwägung im Einzelfall mit all ihren 
Bestandteilen nicht vorgenommen worden zu sein. Sie ist den Sitzungsunterlagen jedenfalls 
nicht beigefügt. 
 

4. Voraussetzung für die Anwendung des § 8 Abs. 4 Nr. 9 UVgO ist zudem, dass die 
Dringlichkeit dem Auftraggeber nicht zuzurechnen ist. Hat der Auftraggeber die zu 
der besonderen Dringlichkeit führenden Umstände zu vertreten, so ist die 
Anwendbarkeit des § 8 Abs. 4 Nr. 9 UVgO grundsätzlich ausgeschlossen (vergl. OLG 
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Düsseldorf, Beschluss v. 24.2.2004 – VII-Verg 88/04; Kulartz, in: 
Kulartz/Marx/Portz/Prieß, VOL/A, § 3 Rn. 72.). 

 
Es ist festzustellen, dass die Dringlichkeit von der Verwaltung selbst verursacht wurde und 
daher schon allein deswegen die hier vom Bürgermeister vorgeschlagene Vergabe nach § 
8 Abs. 4 Nr. 9 UVgO rechtswidrig und damit unzulässig ist.  
 
Christian Arndt: Seit wann ist der Verwaltung bekannt, dass der aktuelle Betreiber des 
Touristenpoints seine Arbeit einstellt? 
Sven Siebert: Die Kündigung ging der Gemeinde im Juni 2024 zu. 
Sven Siebert: Die vorgeschlagene Vergabe wird als zulässig angesehen. Die 
Angelegenheit ist dringend, um die Weiterführung des Touristenpoints sicherstellen zu 
können. Die Vergabestelle hat sich im Vorfeld zur geplanten Vergabe beraten lassen und 
dies mit dem Landkreis abgesprochen. 
Sven Siebert: Die Gemeinde Neuenhagen würde seine Kofinanzierung wieder aufnehmen. 
Thomas Scherler: Die vorliegenden Unterlagen sind völlig unzureichend. 
Thomas Scherler: Ich biete an, die Touristeninformation für 90.000 € netto jährlich zu 
betreiben und bewerbe mich hiermit ausdrücklich. 
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 21 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

17 4  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
12.7 DS 080/2024/24-29  Beauftragung Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. für  

den Pakt für Pflege 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., 
Regionalverband Oder-Spree, als Projektträger für das Projekt Pakt für Pflege für den 
Zeitraum vom 01.01.-30.06.2025 zu beauftragen.  „Pflege vor Ort“ im Rahmen des Paktes 
für Pflege, gem. des am 14.10.2024 in der Sitzung der Gemeindevertretung erläuterten und 
beschlossenen Konzeptes, für den Zeitraum 01.01.-30.06.2024 zu beauftragen. 
 
Beschlussvorschlag wurde vom Einreicher auf Vorschlag des Seniorenbeirates 
geändert. 
 
 
Abstimmung: 
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Anwesend 20 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

19  1 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
12.8 DS 072/2024/24-29  Benennung Behindertenbeauftragter ab  

01.01.2025 gem. § 11 Hauptsatzung der 
Gemeinde Hoppegarten 

  
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten ernennt gem. § 11 Abs. 3 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Hoppegarten Herrn ……………………… zum Behindertenbeauftragten der 
Gemeinde Hoppegarten ab 01.01.2025. 
 
 
Änderungsantrag DIE LINKE: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, der Empfehlung des JKBS-Ausschusses 
folgend und abweichend zur Formulierung in §11 der Hauptsatzung, zwei gleichberechtigte 
ehrenamtliche Behindertenbeauftragte für die Gemeinde Hoppegarten zu benennen. 
Als Behindertenbeauftragte werden benannt: Herr Armin Dötsch, Herr André Ernst. 
 
Abstimmung über Änderungsvorschläge der Fraktion DIE LINKE und Christian 
Arndt im Block: 
 
Anwesend 21 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

20  1 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Änderungsantrag angenommen. 
 
 
Abstimmung über geänderten Beschlussvorschlag: 
 
Anwesend 21 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21   
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Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
12.9 DS 074/2024/24-29  Bestellung Nachtragsliquidator der aus dem  

Handelsregister gelöschten awf GmbH (HRB 
1278 FF) 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, den ehemaligen Geschäftsführer und 
Liquidator der awf Arbeits- und Wirtschaftsförderungs GmbH Hoppegarten, Herrn Karsten 
Knobbe, wohnhaft in 15366 Hoppegarten, zum Nachtragsliquidator zu bestellen. Dieser hat 
einzig zur Aufgabe die Geschäftskonten der awf GmbH aufzulösen und die Guthaben den 
Konten der Gemeinde Hoppegarten zu zuführen. Er ist von den Beschränkungen des §181 
BGB befreit. 
Variante 1: Die hierfür notwendigen Aufwendungen/Auslagen trägt die Gemeinde 
Hoppegarten vollumfänglich. 
Variante 2: Die hierfür notwendigen Aufwendungen/Auslagen trägt der bisherige Liquidator 
Sven Siebert vollumfänglich. 
 
Vom Einreicher selbst geändert.  
Der Einreicher macht sich den Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE zu eigen. 
 
Änderungsantrag Vorschlag Steffen Molks 
 
 
Abstimmung Änderungsantrag Steffen Molks: 
 
Anwesend 19 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

5 10 4 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Änderungsantrag abgelehnt. 
 
 
Abstimmung über geänderten Beschlussvorschlag (Änderung des Einreichers und 
der Fraktion DIE LINKE im Block. 
 
Anwesend 20 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

17 1 2 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
12.10 DS 078/2024/24-29  Aufhebung Sperrvermerke aus  

Haushaltssatzung 2024 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Aufhebung folgender Sperrvermerke 
im Haushalt 2024. 
 

Nr. Betraq in€ Bezeichnunq lnvest.Nr. Kost. / Konto Abstimmung 

1. Kaufmännisches und technisches Gebäudemanaqement Ja:     Nein:    Enth.:  

zugest

immt 
 

4.800,00 
Abkauf der Garagen (ehemals 
Blitzergaragen) 

 
1241110405 

 
1110402 / 03920002 

Ja:  16   Nein: 2   Enth.: 2  

  
35.000,00 

Energetische Betrachtung von 
kommunalen Wohnobjekten 

  
1110401 / 54319001 

Ja:     Nein:    Enth.:  

  
9.000,00 

Einbruchmeldeanlage (EMA) FFW 
Münchehofe 

  
1260103 / 52110001 

Ja:     Nein:    Enth.:  

  
6.000,00 

Instandsetzung EMA Kita 
Entdeckerland 

  
3650106 / 52110001 

Ja:     Nein:    Enth.:  

 4.500,00 GWG Verwaltunqsqebäude 1241110402 1110402 / 08220002 Ja:     Nein:    Enth.:  

  

 
19.000,00 

Austausch Fußbodenbelag Ein- 
wohnermeldestelle mit Malerarbei- 
ten 

  

 
1110402/52110001 

Ja:     Nein:    Enth.:  

 4.000,00 BGA (2 Streuqutkisten 1100 1) 1241110403 1110402 / 08210002 Ja:     Nein:    Enth.:  

2. Archiv  

zugest

immt 
1.300,00 GWG Schwerlastregal 1231110501 1110501 / 08210002 Ja:  16   Nein: 1   Enth.: 3  

Beide Positionen im Block 
abgestimmt 

1.300,00 GWG - 3 kleine Schwerlastreqale 1231110502 1110501 /08220002 

3. allgemeine Dienstleistunqen  

 20.000,00 Cutter Handgeführt 1241110603 1110602/07210002 Ja:     Nein:    Enth.:  

 2.600,00 Mobile Abgasabsaugung 1241110605 1110602 / 08210002 Ja:     Nein:    Enth.:  

 15.500,00 E-Stapler 1241110610 1110602 / 07110002 Ja:     Nein:    Enth.:  

  
6.500,00 

GWG (Rasenmäher, Hochhecken- 
schere, etc.) 

 
1241110611 

 
1110602 / 08220002 

Ja:     Nein:    Enth.:  

  
6.000,00 

Anhänger (Masch.-Transport, 
Friedhöfe) 

 
1241110609 

 
1110602 / 07110002 

Ja:     Nein:    Enth.:  

Nr. Betraq in€ Bezeichnunq lnvest.Nr. Kost. / Konto Abstimmung 

4. Feuerwehr Hönow Ja:     Nein:    Enth.: 

zugesti

mmt 
255.000,00 Gerätewagen Nachschub 1231260104 1260102 / 07110002 Ja: 12    Nein:  6  Enth.: 3 

  
2.500,00 

Feierliche Eröffnung des neuge- 

bauten Feuerwehrqerätehauses 

  
1260102 / 52712001 

Ja:     Nein:    Enth.: 

zugesti

mmt 
 

28.000,00 

Sirene Hönow Neues FW- 
Gerätehaus 

 
1221260115 

 
1260102/09612002 

Ja:  17   Nein:    Enth.: 3 

 250.000,00 Feuerwehrqerätehaus 1126010015 1260102/09612002 Ja:     Nein:    Enth.: 

5. Feuerwehr Münchehofe Ja:     Nein:    Enth.: 

  Planungskosten Neubau Feuer-  
1201260116 

 
1260103/09612002 

Ja:     Nein:    Enth.: 
510.000,00 wehrgerätehaus Münchehofe 

 

6. Feuerwehr Dahlwitz-Hoppegarten Ja:     Nein:    Enth.: 
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Abstimmung über Beschlussvorschlag mit gelb unterlegten Einzelabstimmungen: 
 
Anwesend 20 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

19  1 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 

  
20.000,00 

Feuerwehrgerätehaus Dahlwitz- 
Hoppegarten 

 
1221260111 

 
1260101 /09612002 

Ja:     Nein:    Enth.: 

7. Personalrat Ja:     Nein:    Enth.: 

  
1.000,00 

Aufmerksamkeit/ Wertschätzung 

für die Mitarbeiter 

  
1110202 / 52712001 

Ja:     Nein:    Enth.: 

8. Seniorenbeirat Ja:     Nein:    Enth.: 

 1.260,00 Frauentaq 2025  2810030 / 52712001 Ja:     Nein:    Enth.:  

9. Kita Kinderkiste Ja:     Nein:    Enth.: 

zugesti

mmt 
35.000,00 Geschäftsaufwendungen  3650104 / 54310001 Ja: 19    Nein:  1  Enth.:  

10. Büro Bürqermeister Ja:     Nein:    Enth.: 

  
600,00 

 
Wohnstätte im Bollensdorfer Weq 

  
1110103 / 53180001 

Ja:     Nein:    Enth.:  

 2.000,00 Repräsentation/Ehrunqen Jubiläen  1110103 / 52711001 Ja:     Nein:    Enth.:  

 3.000,00 Frauentag 2025  1110103 / 52712001 Ja:     Nein:    Enth.:  

  
7.500,00 

Pflege partnerschaftliche 
Beziehunqen 

  
1110103 / 52711501 

Ja:     Nein:    Enth.:  

  
10.000,00 

Veranstaltungskosten 650- 

Jahrfeier Münchehofe 

  
1110103 / 52712001 

Ja:     Nein:    Enth.:  

11. Rennbahn Hoppegarten Ja:     Nein:    Enth.: 

 
12.000,00 Rennbahn Hoppegarten 

 
4210050/53170001 Ja:     Nein:    Enth.:  

12. Spielplätze Ja:     Nein:    Enth.: 

 10.000,00 Ersatz Spielqerät 1245510104 5510104/09612002 Ja:     Nein:    Enth.: 

zugesti

mmt 
75.000,00 Spielplatzneubau Hönow Dorf 1245510104 5510104 / 09612002 Ja: 17    Nein:    Enth.: 3 

13. Rechtsamt Ja:     Nein:    Enth.: 

 n.a. Rechtsanwalts-/Gerichtskosten  1110204 / 54315001 Ja:     Nein:    Enth.: 

14. Peter-Joseph Lenne Oberschule Ja:     Nein:    Enth.: 

abgele

hnt 
500.000,00 Neubau Lenne Schule 1212160103 2160101 / 09610002 Ja: 5    Nein: 8   Enth.: 8 

15. Wohnbauförderung, Eigener Wohnungsbau Ja:     Nein:    Enth.: 

 300.000,00 Schaffung komm. Wohnraum 1215220101 5220100/09610002 Ja:     Nein:    Enth.: 

16. Andere soziale Einrichtunqen Ja:     Nein:    Enth.: 

  Dorfgemeinschaftshaus  
1213156011 

 
3156010/09610002 

Ja:     Nein:    Enth.: 
60.000,00 Münchehofe 

 

17. Unterhaltung (öffentliche Grünanlagen) Ja:     Nein:    Enth.: 

 
75.000,00 Umgestaltung Denkmalplatz MüHo 

 
5510102 / 52110001 Ja:     Nein:    Enth.: 
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Weiterer Beschlussvorschlag (Einreicher CDU-Fraktion): 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, Mittel für das Treffen mit der Partnergemeinde 
Iffezheim bereitzustellen, um das jährliche Partnerschaftstreffen sicherzustellen. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 21 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21   

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
Weiterer Beschlussvorschlag (Einreicher CDU-Fraktion): 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, Mittel für die technische Ausstattung bereitzustellen, 
um sicherzustellen, dass alle Gremiensitzungen der Gemeinde Hoppegarten online 
durchgeführt werden können. Zudem soll das Präsidium umgehend mit einem Bildschirm 
und dazugehöriger Technik ausgestattet werden, die es ermöglicht, den Ablauf und die 
Verfolgung der Leinwand, sowie der Onlineanwesenheit hinter dem Präsidium reibungslos 
zu gewährleisten. Ebenso muss die Kameraführung gewährleisten, dass alle Mitglieder der 
Gemeindevertretung bei Beiträgen frontal sichtbar sind.  
Der Antrag ist bis Ende 2/2025 umzusetzen. 
 
Die Deckung der Kosten wird aus der 2024 Haushaltsposition 1260101/09612002 angeregt 
und der Sperrvermerk ist mit Beschluss aufzuheben. 
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 21 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21   

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
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Weiterer Beschlussvorschlag (Einreicher Fraktion DIE LINKE): 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Aufhebung des Sperrvermerkes für 
die Kostenstelle 5510104/09612002 in Höhe von 10.000 €, um die notwendigen Mittel für 
die Ersatzbeschaffung eines Spielgerätes für den Spielplatz am Wall im OT Hönow 
freizugeben. 
Da die aufzuwendende Summe den Kostenansatz für ein vergleichbares Spielgerät, das 
gleichzeitig auch die Anforderungen an inklusive Spielgeräte erfüllt, überschreiten wird, wird 
vorgeschlagen, die benötigten Mehraufwendungen anteilig aus der Kostenstelle 
3156010/09610002 (Dorfgemeinschaftshaus Münchehofe) zu bestreiten und diese Mittel 
gleichzeitig freizugeben. 
Die Gesamtkosten sollen dennoch unter Wirtschaftlichkeitsaspekten einen Kostenrahmen 
von maximal 20.000 € nicht überschreiten. 
Die Planung und Angebotseinholung hat unmittelbar nach der Mittelfreigabe und noch in 
2024 zu erfolgen. 
 
Änderungsantrag Christian Arndt: Kostenrahmen auf 30.000 € erhöhen. 
 
Abstimmung über oben stehenden Antrag mit Kostenrahmen 30.000 €: 
 
Anwesend 20 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

20   

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
Weiterer Beschlussvorschlag (Einreicher Fraktion DIE LINKE): 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt Mittel in Höhe von 15.000 € für die 650-Jahrfeier 
Münchehofe bereitzustellen. 
Die Planungen und erste Vertragsabschlüsse sind umgehend nach Beschlussfassung zu 
veranlassen, um die Durchführung der Feierlichkeiten sicherzustellen. 
Die Kostendeckung des Mehrbedarfs sollte ergänzend zu den bereits vorgesehenen Mitteln 
(1110103/52712001) aus der Haushaltsposition 1110402 / 52110001 der Haushaltssatzung 
2024 erfolgen und die Sperrvermerke über beide Kostenstellen sind mit Beschluss 
aufzuheben. 
 
Abstimmung: 
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Anwesend 21 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

20  1 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
Weiterer Beschlussvorschlag (Einreicher Fraktion SPD): 
 
Beschlussvorschlag: 
Bereitstellung von Mitteln für die Fortbildung im Thema Legasthenie für 2 Erzieherinnen 
(Kita Kinderkiste) in Höhe von 2x1.500 €. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 21 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21   

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
12.11 DS 079/2024/24-29  Offenlagebeschluss 11. Änderung  

Flächennutzungsplan und frühzeitige 
Beteiligung 1. Änderung des Bebauungsplans 
"Tierausbildungsstätte Alte Berliner Straße" 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt,   

1. den Offenlagebeschluss für die 11. Änderung des Flächennutzungsplans gem. den 
beigefügten Anlagen 01-04 sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 
BauGB und der Träger öffentlicher Belange und sonstiger Behörden gem. § 4 Abs. 2 
BauGB.  

2. die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB für die 1. 
Änderung des Bebauungsplans “Tierausbildungsstätte Alte Berliner Straße” gem. 
den beigefügten Anlagen 05-07.   

 
Abstimmung: 
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Anwesend 20 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

7 13  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
12.12 DS 082/2024/24-29  Verwaltungsfahrzeuge 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den Abschluss von Leasingverträgen für 
4 Verwaltungsfahrzeuge in Höhe einer maximalen Bruttoleasingrate von 350,- € pro 
Fahrzeug.  
Bis zur Auslieferung der Fahrzeuge (nach dem Vergabeverfahren) sollen geeignete 
Fahrzeuge mit einer maximalen monatlichen Rate in Höhe von 600,- € pro Fahrzeug 
angemietet werden.   
 
 
Christian Arndt: Der Hauptausschuss hat unter selber Überschrift eine inhaltlich nahezu 
gleiche Vorlage (DS 060/2024/24-29) in seiner Sitzung am 13.11.2024 mit 8 Nein-Stimmen 
bei einer JA-Stimme abgelehnt. Dem Bürgermeister wurden Unterlagen abverlangt, welche 
für eine weitere Befassung mit diesem Sachverhalt notwendig sind. Die Unterlagen wurden 
bisher nicht beigebracht. 
Steffen Molks: Ich habe persönlich dreimal bei der aktuell zuständigen Mitarbeiterin 
versucht, Informationen zu erhalten. Diese konnte keine Ausführungen machen, mir nicht 
einmal sagen, wer zukünftig diesen Sachverhalt bearbeitet. 
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 21 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

2 7 12 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
Kay Juschka: nö TOP 19.3 auch nach 22 Uhr behandeln. 
Mehrheitlich zugestimmt. 
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13  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
 
 
13.1 Schriftliche Anfragen 
 
 

➢ Siehe Online-Informationssystem 
 
 
 
13.2 Mündliche Anfragen  
 
 
Nicht behandelt.  

 

14 Missbilligungen, Disziplinarverfahren 

 

Sven Siebert erklärt seine Befangenheit und nimmt im Zuschauerbereich Platz. 

 

Beschlussvorschlag der Fraktion DIE LINKE: 
Die Gemeindevertretung stellt fest, dass der Bürgermeister die Anfrage vom 26.09.2024 der 
Fraktion DIE LINKE Hoppegarten zur Auflistung der pflichtigen, pflichtig übertragenen und 
freiwilligen Aufgaben der Gemeinde Hoppegarten bisher nicht beantwortet hat und fordert 
den Bürgermeister zur sofortigen vollständigen Beantwortung auf. 
Die Gemeindevertretung missbilligt den Verstoß des Bürgermeisters gegen die ihm 
obliegenden Dienstpflichten (§§ 34 und 35 BeamtStG iVm § 29 BbgKVerf) und fordert den 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung auf, diese Missbilligung zur Personalakte des 
Bürgermeisters zu nehmen. 

 

Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

18 1 3 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 

Kay Juschka: Ich werde den Landrat über den Beschluss informieren. 

Steffen Molks: Frage an den stellv. Bürgermeister: Wie ist der Sachstand der bisher 
missbilligten Sachverhalte? 
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Peter Große: Es gibt keinen Handlungsablauf für Missbilligungen. Der Sachstand der 
zugrunde liegenden Sachverhalte kann noch einmal aufgeführt werden. 

Steffen Molks: Bitte in der kommenden GV einen TOP Disziplinarverfahren aufnehmen. 
Wenn die missbilligten Sachverhalte nicht unverzüglich erledigt werden, muss die 
notwendige Konsequenz sein, dass ein Disziplinarverfahren dazu eingeleitet wird. Die 
Verwaltung wird aufgefordert, Ausführungen zu den offenen Themen der bisherigen 
Missbilligungen zu erstellen und die Terminierung für die Aufgabenerledigung vorzulegen. 

 

gez. Kay Juschka       

Vorsitzender der Gemeindevertretung 

 

 

Für das Protokoll: 

gez. Christian Arndt 

Protokollant/in 
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Anlage zu TOP 5: 
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Anlage zu TOP 12.2 
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